
 

 

 

  

Antrag Ortsbeirat Mainz-Altstadt am 11. Juni 2025 

 

Boule-Platz am Romano Guardini-Platz 

 
 

In zwei Ortsbeiratssitzungen im vergangenen Jahr hatte die SPD-Fraktion die 

Verwaltung um Prüfung gebeten, für die Altstadt auf dem Balthasar Maler-Platz einen 

Boule-Platz einzurichten. Obwohl sich der Platz im Eigentum der Stadt befindet, hatte 

das zuständige Dezernat die Einrichtung abgelehnt, da eine Abgrenzung für einen 

Boule-Platz aufgrund der vielfältigen diagonal verlaufenden Wegebeziehungen über 

die Platzfläche und sich aus einer Begrenzung ergebender Stolpergefahren nicht 

möglich sei. 

 

Beschluss: 

Der Ortsbeirat bittet die Verwaltung um die Einrichtung eines Boule-Spielplatzes auf 

dem Romano Guardini-Platz für am Boulespiel, Pétanque oder Boccia interessierte 

Spielerinen und Spieler in der Altstadt. Mit einer Überprüfung der Bodenfläche und 

einer Begrenzung der Spielfläche sollte auch idealerweise die Einrichtung einer 

sanitären Anlage mitgeplant werden. 

 

Begründung:  

Neben dem bisher angedachten Balthasar Maler-Platz wird auch der Roman 

Guardini-Platz als ein gut geeigneter und teilweise schattiger Aufenthaltsort - gerade 

auch im Sommer - in der Altstadt gesehen. Er ist größer als der Balthasar Maler-

Platz, sodass die Anlage eines Boule-Spielplatzes die Laufwege nicht stören würde. 

Und: Boulespiele würden einerseits für mehr Lebendigkeit auf dem Platz sorgen (wie 

es sich einige Anwohner wünschen), aber neben der Geselligkeit auch die 

sportlichen Aktivitäten beispielsweise von Senioren durch Motorik und strategisches 

Denken idealerweise fördern. So sei bereits im 5. Jahrhundert v. Chr. eine 

Empfehlung griechischer Ärzte (u. a. von Hippokrates) für das Spiel mit Steinkugeln 

nachweisbar. 

 

Fabian Christen und Ilona Mende-Daum 

SPD-Fraktion im Ortsbeirat Mainz-Altstadt 


